
.}
28

#1

-rand
A die

‚et =

„Ar

2x

 NW

mx

bl

Wr

Av
aha

er

1)

4

Ant

anlı
U
A

”

a
A

‚Zier
jerte,

‚ 9

‚es

E18,
Ahis-

ville,
nde
lem

ron

 hun

de

X

 zui

Ar

46m

Lay

ıgen

786m

„A

rom

ee

m‘
IC

Lk u

„As

St,

ill

T110

„a6

 ‚ +

blattDienstag, 23. Sept. 1969... Nr.220... 118, Jahrgang. . Preis 40.Ro... Telefon 041-239292 Fhrtechrittlich agesze

a | x S © AileR

+ X HE Yan Re

va VRR Et Fi 0

‚= N A \ . ;

Ya rn % “4G . ; . ; \

’ 1 1

. , . j | \

; ; &gt; : : . : %

et &amp; . a. ” ; 4 S Re

x pe 7 M ‘ v Dr

U „4 . 4 en . F &amp; 8 *

. . ) N .

N ß d

* : . r a: a8

* =. i
. Di Pa x

{ " ' R- |

i ] * 2 : .

i # «Sy

L&amp; BE

we ——

N

DA
&gt;

=

A

ALBE IT
ML . a ; Ki

HatPekingerErbfolgestreit schon begonnen ?
Sollten: sich die Nachrichten von der schweren Erkrankung Mao Tse-run, ;7 + „tungs bewahrheiten, so dürfte In China ein verbis-

Pa Bei Veen EEE An Macs offizieller Dauphin, General Lin Piao, stellvertreiender
ungsminister (rechts), un nisterpräsident Tschu En-la: X trächt!;

den großen Parteivorsitzenden Mao Tse-tung flankieren PEAET $ (links) sein, die hier en

. ] ° °_ °

Vor Golda Meirs Besuch im Weißen Haus
enEngHecheMiünisterpräsidentin um Koordination der israelischen und amerikanischen Nahost-Politik

Die: Gründe für ‘die. physische und den feinhörigen Politiker hat Nixons M Aufrechterhaltun, xräN mn ] g des Kräfte-

Siplomatischer Erkrankung des ägyp- Uno-Rede zwei wichtige Gedanken ent- gleichgewichts im Nahen Osten
Hschen: Präsidenten Abdel Nasser, für hüllt: Der amerikanische Präsident ® Unterstützung der israelischen For-
seine Nichteilnahme an der «Konferenz scheint jetzt weniger an.das «Pulverfaß derung nach «direkten Verhandlun-

der islamischen Staatschefs» in Rabat im Nahen Osten» zu glauben, das einen gen»
und für die Absageseines Besuches in Weltbrand entzünden könnte, Ucberdies N Finanzielle Hilfe zum Ausgleich der
Moskau liegen. — nach israelischer An- sind seine Zweifel an der arabischen Be- iteigenden Kosten des Abnützungs-

sicht — in Nassers Problemen «Zu reitschaft zu friedlichen Beziehungen krieges,
Hause», Probleme, die ‚entstanden sind mit Israel gewachsen, Die Gespräche N Die möglichen Folgen der auffallen-
in der Atmosphäre des beginnenden der israelischen Ministerpräsidentin den Verstärkung der russischen
Mißtrauens zwischen dem Nasser-Re- Golda Meir mit dem Präsidenten Nixon Kriegsflotte in den arabischen Flot-

3ime und Moskau, Nasser zieht es heute werden sich daher um das Thema dre- ‚enstützpunkten,
don beauftragt worden ist, die Struktur 7/07, in Kairo zu bleiben; vermutlich be- hen müssen, was für. konkreteAktionen .
der nordirischen Ordnungskräfte zu ’lrchiet er, seine längere Abwesenheit und welche «Politik auf weite Sicht» ©0lda Meir hat offen. erklärt, daß
prüfen, Ferner fordertdie Polizei, daß Könnte dazu führen, daß ihm der Weg ısrael in Koordination mit Amerika ver. le beabsichtige, in Washington auch
den britischen Truppen die volle Ver- Zurück nach Hause verschlossen werden folgen soll, um die Araber endlich da- jas Problem anzuschneiden, wie Israel
Antwortung für die Sicherheit des Lan- Könnte, 2 . ._ von zu überzeugen, daß es keine Alter. die finanzielle Last der gegenwärtigen

des und namentlich die Ueberwachung _ Während sich die Welt in Spekulatio- native für Frieden gibt, Unsicherheit weiter tragen könne, Das
der‘ Grenze zwischen Nordirland und 12en über die inenpolitischen Lage in Niemand zweifelt daran, daß. Frau will nicht heißen, ‚daß Israel an: Anlei-
der Republik Irland, übertragen werde, Acßypten und über die Gesundheit und Weir die bestgeeignete Persönlichkeit 2162, interessiert-sei;aber‚das.Finanz-

Sean en Srgcht, hat. u ErOE- ist, um Israels Interessen gegenüber dem Bea würde zweifellos günstigere, - yung.der Uno-Generalversammlung den ‚merikanise 5. Bedingungen zur Bezahlung gelieferter

Neue «heiße Woche» ref Weltmäichten Gelegenheit geboten. qnetanieten StantspferhaupteinAreAareonperTür
; Ram,22; Sept.:ag..(AFF) In.Ttalien.ber rneut, ihre. politische Initiative ‚in: der jerli ztreten, Ihr. unerschlt Schuldentilgung: als‘ Erleichterungemp:

zinnt, die, dritte, eheiße. Woche», Von neu- Nahastfra demoastri SS lerlicher Glaube an.ihr Land. und’seine Sri CHUuIBUDB;a ı
Em haben am Montag etwa zweleinhalb det Na Rede &amp; GEHESTEN, Präsi- friedlichen Ziele, "ihre: reichen‘ politl. finden; Nie. israclische. Wirkschaft, würde,
Millionen Arbeiter ihre Arbeit eingestellt 1° Differenzen zwischen den Zelt chen Erfahrungen:alsDiplomatin.unduchdieWiederaufnahmeamerikani-
and, wollen: bis "Samstag: streiken, Höhe- 6, Ai /erenzen zwischen den'amerika- ‘hre genaue Kenntnis:desamerikani-21° Hilfeleistungen. begrüßen, die vor
3unkt der Bewegung. wird:der. 48stündige l5chen und israelischen ‘Ansichten; in ‚chen ‚«Schauplatzes», werden ihr zu ehreren.Jahren eingestellt wurden, als
Ausstand.sein,‚welchen,dieArbeiterdererusalem‚fielesunangenehmauf,daß ilfe kommen wenn.’sie.mit. Niton die die USA aufhörten, Israel‘der Kategorie
Fiatwerke vom Donnerstag an durchfüh- Nixon’es vermieden hat, das israelische vielleicht entscheidendsten Ger äche der «Entwicklungsländer».zuzuzählen,
‚en wollen, Aus. diesem Grunde sowie zur Konzept der «direkten Verhandlungen» seit dem Sechstagekri £üh PrOG d Die Israeli stellen heute fest,. daß —
Demonstration des einheitlichen Charak- ‚wischen den am Krieg beteiligten Staa- jBektIeg ihren WITd- wroiz der gegenwärtigen wachsenden
„ers der Bewegung haben die drei großen jen zu ‚erwähnen, Aber man hält hier es C°45°06 Wird umso schwieriger ir chaftlichen AktviE in .d
Sewerkschaften .CGIL, CISL und UIL qiese und ähnliche Differenzen zur. 51 da in den Augen des Großteils der irlschaftlichen Aktivität — in ‚den
sine Versammlung der italienischen Eisen- Mach ehe A lfferenzen ZWi- israelischen Regierungsmitglieder ein 2%5lsten Monaten nicht nur die mili-
industriearbeiterinTurinbeschlossen.schen Washington und Jerusalem für Anwachsen der Abhängigkeit Israels ; Tische, sandern auch die ökonomische

Der erste Streik der Woche ist vom ‚(Akademisch», solange die Araber und von Amerika Kein idealer Zustand ist. F702t eine harte Bewährungsprobe, zu
Personal der Gaswerke eingeleitet worden. Aussen sich nicht zum Abschluß eines Sie sind der Meinung, daß beide Teilg "Sehen haben wird,

Weiter werden 880000 Bauarbeiter, &lt;hrlichen und dauernden Friedens- eine Josere Bindun vorziehe Obwohl man hier weiß, daß Präsi-
220000.Arbeiter der chemischen und chlusses bereit erklären, An diesem 5 . 5 TERN . dent Nixon gerne der sawjetrussischen
üharmazeutischen Industrie und 67000 Felsen» sind bisher alle Gespräche zwi- „17° Beratungen der Frau Meir mit Erden im Nahen: Osten einen Rı
Arbeiter von Zementfabriken die Arbeit schen den zwei Weltmächten und zwi- 1°; zuständigen Kabinettsmitgliedern —APansion im Nahen: Osten. einen Rie-
einstellen, Am 26, und 27, September tre- „chen den vier Großmüchten gestrandet, 329 Unmittelbar vor der Abreise von gel vorschieben würde, ‚erscheint es kei-
ten die Piloten‘ der Luftfahrtsgeseilschaft "“77 Tornsal af lern dr er= Außenminister Eban zur Uno-General- 7°3Wegs sicher, daß er dies durch In-
&lt;Alitalia&gt; in denStreik. 2 ASUS. E AIOMANO  RD- Veran) tensivierung der Beziehungen zu Israel

wartet, daß die beiden Supermächte d ammlung nach New York been- i N israeli
} ’ 4 permächte die a, .d ® . „erreichen will, Dem.israelischen Außen-

« . Suche nach einer Nahost-Lösung aufge- “°t worden, Von informierter Seite N A0APE N
Pariser Verkehrsstreik © A 8 aufg! wurden folgende Gesprächsthemen als Ministerium nahestehende Kreise ‚wollen

ben, da sie offensichtlich — wenn auch grundlegend fosteesetzt: sich noch keinen Illusionen hingeben;

beendet &gt; interessiert. sind, einen vierten arabisch. M’ Verzicht auf aktive militärl he Un- nehme Ueberraschungen gefae, n8er
aris, 22, Sept, ag. (R) Alle Metro-Linien Intere: d e h- icht auf aktive militärische Un- nehme Ueberraschungen gefaßt. . .

a Bag 22 875 ae HS verkehrten israelischen Krieg zu verhindern, Für terstützung seitens Amerika 8 J. H., Starer

am orte wieder Bel nam wwdurch den Streik ‚des Personals währen

siner Woche stillgelegt gewesen waren, Der A ® a RL

Sockel den Fırker Voten UNabhängig, aber kommunistisch
a ler ap San Risenbahnar- Tito fordert Dissiplin der K z .

streik ausgebrochen, der während neun Ta- Tito fordert Disziplin der Kommunisten ugoslmwiens — PersonelleAenderungen angekündigt — Gute
zen den Eisenbahnverkehr gelähmt hatte, ichung Ci
Auch die Vorortszüge verkehrten wieder Bezie, en zu Moskau erwünscht

segelmäßig,

Demonstration

vegen Nato-Manöver

Kopenhagen, 22. Sept, (AFP) Linksextre-
‚nistische Manifestanten versuchten am
Sonntag in Lundbly die Nato-Manäver
&lt;«Green Express» zu stören, Rund 300
Manifestanten waren aus Kopenhagen auf
das Uebungsgelände gekommen, durch.
schnitten Telefonleitungen und griffen Sol
daten an. Es kam zu einem Handgemenge
zwischen Militärs und Demonstranten,
Bauern und Bäuerinnen der Umgebung
zingen darauf gegen die Demonstranten
‚or, Die Polizei mußte eine von zwei Bäue-
innen mißhandelte Demonstrantin be-
:reien,

Isthlock-Manöver In Polen

Warschau, 22. Sept, ag, (DPA) Unter
der Bezeichnung «Oder-Neiße 69» haben

in Polen er Manöver begonnen,
ın denen sich Militärverbände der Sowjet-

Jnion, der CSSR, der DDR und Polens
„eteiligen. Sie gehören nach Darstellung
ler amtlichen Moskauer Nachrichtenagen-
tur Tass zu den größten Uebungen der
‘Narschaupakt-Stanten und werden vom pol
ischen Verteidigungsminister Jaruzelski
zeleitet, Die Manöver haben nach Anga:
;en von Radio Warschau das Ziel, die
JUnverletzlichkeits der polnischen West:
jrenze zu demonstrieren,

Bundesrat gegen
Ueberfremdungs-Initiative 3
Luzern: Großer Stadtrat

stimmt Pflegezentrum zu 27

Sessionsbeginn in Bern LM

Bernadette Devlin kommt vor Gericht:
Klage wegen Beteiligung an den nordirlschen Unruhen

Belfast, 22, Sept. ag. (AFP) Berna-
dette Devlin muß sich wegen ihrer Akti-
vität während der Unruhen in London-
derry vom Monat August vor Gericht
verantworten, — Als die Polizei die

junge Unterhausabgeordnete Nordir-
lands zu Hause aufsuchen wollte, um

ihr die Vorladungzu‘überbringen,war
ie jedoch nicht dort, Freunde von ihr

neinten, sie halte sich gegenwärtig auf

lem Kontinent auf, verweigerten_ aber
jede:-Auskunft;Das-Heim:Bernadette
Devlins ‚befindet; sich. in, Cookstown. in.

der Grafschaft Tyrone, &gt;...

Weiße Linlen statt Barrikaden

‘In Londonderry‘ wurde‘ mit dem Ab-
5ruch der ‚Barrikaden.; begonnen, Die
Mitglieder der «Vereinigung. für die
Verteidigung der Bürger» ersetzten jede
abgebrochene Barrikade durch eine
weiße‘ Linie, die’ sie auf die Straßen
malten. Die Vereinigung hatte sich be-

zeit erklärt, die Barrikaden in London-
lerry wegzuräumen. .

Nordirische Polizei will
entwaffnet werden

Die Polizei von Nordirland will ent-

waffnet werden, Wie der «Daily Tele.
graph» berichtet, sollen 3000 Polizisten
liese Forderung bei der Kommission
Aunt eingereicht haben, die von Lon-

Belgrad, 22, Sept, (DPA/UPI) Tito
hat wichtige: Beschlüsse des Exekutiv-
büras und des Parteipräsidiums in in-

nenpolitikchen Fragen angekündigt. In
siner Rede vor Arbeitern und Ingenjeu-
sen des Donau-Kraftwerkes am Eiser-

aen Tor erklärte er, daß er von allen

Kommunisten strengste Disziplin ver-
Ange, «Wir müssen in den Reihen der

Kommunisten wieder Ordnung schaf-
fen, damit die Partei ihre verantwor-

tungsvolle Aufgabe erfüllen kann.»

Tito wandte sich vor allem dagegen,
aß wirtschaftliche Probleme und Mel-

Aungsverschicdenheiten die Form natlo-
nallstischer ‚ Auseinandersetzungen an.

nchmen. Er spielte damit auf den Kon-
Akt zwischen Slowenien und der ‘Bun-

desregierung In Belgrad wegen des
Straßenbaucs an, der Im Jull zu schar-

fen politischen Protesten In der west-

HUchsten Republik Jugoslawlens geführt
hatte,

Den Elementen, die in den Beziehun-

gen zwischen den einzelnen Republiken
nationale Auseinandersetzungen hervor-
‚iefen, müsse das Handwerk gelegt wer-
den, «Wenn es um die Einheit unseres

„Andes geht, gibt es für mich keine
Kompromisse», betonte er, Der Staats-

Shef wandte sich auch gegen Versuche,
Zwietracht zwischen den einzelnen Re-
publiken Jugoslawiens zu sien.

Tito hat bereits vor drei Wochen da-
‚or gewarnt, «antisozialistische Tenden-
zen zu übersehen und die unterhöhlende

Aktivität von Leuten zu tolerieren, die

dem Sozialismus fremd geblieben sind»,
In Kladovo erklärte er: «Das sind die
jenigen, die in der Arbeit passiv sind,
aber glauben, Kritik üben zu müssen.

Wir brauchen an ihnen nicht ‚Vergel
lung zu üben, aber sie müssen aus der
Partei entfernt werden.»

Anlaß zu. Titos Verärgerung waren
die Begleitumstände des Besuchs von

Gromyko vor drei Wochen in Jugosla-
wien. Eine einflußreiche Gruppe libe-
raler Kommunisten hatte sich diesem
Besuch widersetzt, wie sie sich auch frü-

her'schon gegen jede. Hinwendung. Ju-
goslawiens zum Kreml ausgesprochen
hatte,

{!to hat zwar nie Zweifel an der Unab-

hängigkeit Jugoslawiens gelassen, aber
:bensowenlg daran, daß das Land kom-
‚nunistisch bleiben solle und gute Be.
chungen zu Moskau erwünscht sind,

Der Besuch Gromykos und die dar-

‚us Zu ziehenden Schlußfolgerungen bil-

BE

Menschenfackeln
in Kyoto
Zu schweren Zusammenstößen zwischen
Polizei und Studenten kam es am Wo-

zhenende in der japanischen Stadt Kyo
10, Zwei Demonstranten, die versuch»
ten, Molotow-Cocktails gegen die Ord-

nungskräfte zu werfen, fingen dabei
Feuer und erlinen schwere Verbrennun-

gen, Photopress

Ausschreitungen in Nigeria
Lagos, 21, Sept. (UPI) Im westlichen

Nigeria ist cs zu schweren Ausschreitun-

zen und Zusammenstäßen mit der Polizei
zekommen. Amtlichen Erklärungen zu-
'olgo wurden bei Angriffen auf Polizei


